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Wie wir hören, soll Nationalrat Pfändler das nächste Jahrbuch der

eidgenössischen Räte redigieren. Ein unbeschwerter Stuhl und ein

ebensolcher Photograph stehen für die Aufnahmen bereit.

So müßte man es sagen!
Ein Zeitungsverleger der USA richtete

an die Abonnenten und Leser seiner
Zeitung folgende wichtige Mahnung,
die hier wörtlich übertragen
wiedergegeben wird: «Ein Mann mag aus
Sparsamkeit eine Warze im Genick als

Kragenknopf benützen; er mag sich
hinten auf die Puffer der Eisenbahn
setzen und umsonst fahren, bis der Kon-

im Sommer gespritzt mit Syphon
erfrischend und bekömmlich.

dukteur kommf; er mag über Nacht
seine Uhr abstellen, damif sie sich nicht
abnützt; er mag das «i» ohne Punkt
lassen, um Tinte zu sparen; er mag das

Grab seiner Frau mit Kartoffeln
bepflanzen, um Nutzen daraus zu ziehen.
Das mag er halten wie er will er isf

immer noch ein Genfleman im Gegensatz

zu dem, der die Zeitung so lange
liest, bis die Nachnahme kommt und
die letztere dann zurückgehen läht!»

F. J. S.
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